
Möchten Sie auch ein „Fensterschild“ 
haben? 

Wenn Sie auch ein „Fensterschild “ für Ihr Haus 
haben wollen, sprechen Sie uns einfach an (oder 
schicken Sie uns eine Mail unter wkokot@uni-
hamburg.de).  

Wir brauchen dafür von Ihnen alle Informationen, die 
Sie zu Ihrem Haus haben, besonders über die Zeit 
nach 1900 (für die Zeit davor stützen wir uns auf die 
Forschungen der Gesellschaft für Tönninger 
Stadtgeschichte). Vor allem brauchen wir ein 
möglichst altes Foto ihres Gebäudes oder Ihrer 
Straße.  

Die Herstellung kostet Sie nichts, wir bitten aber um 
1.-  €  Beitrag für die Folien. 

Wer sind wir? 
Seit Mai 2014 besteht unsere 
Initiative als ein lockerer 
Zusammenschluss von 
engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern, „Einheimischen“ und 
Zugezogenen“, die gemeinsam  
und mit einfachen Mitteln etwas 
gegen Verfall und Leerstand 

in der Innenstadt  unternehmen wollen.  

Unsere nächsten Aktionen: 
 

• In mehreren Fenstern hängen schon unsere 
„Fensterschilder“  (bisher v. a. am Neuweg). 
Als „Fußnoten“ zu den historischen Tafeln, die 
der „Runde Tisch“ an markanten Stellen 
aufgestellt hat, wollen wir hier über die 
„Geschichte der kleinen Leute“, der alten Häuser 
und ihrer Bewohner informieren. 

• Bei der 425-Jahrfeier (21-23. August) finden 
Sie uns in einem Infostand im Schlosspark , 
zusammen mit der Gesellschaft für Tönninger 
Stadtgeschichte und der Eiderstedter 
Kultursaison. 

• Im August / September werden wir 
unser erstes Schaufenster  einrichten, 
voraussichtlich im Eckhaus 
Rademacherstr. 3 (gegenüber 
Stadtbibliothek). 

• Ende August startet unsere erste 
„Anstreichaktion“ in der Ringstraße. 
Achten Sie auf unser Gerüst mit dem 
Banner: Tönning wird bunt! 

 


